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Lagebericht

Geschäftsverlauf

Die konjunkturelle Situation war durch die anhaltende Unsicherheit bei den Energiepreisen sowie der 
Förderlandschaft im Bereich erneuerbarer Energien belastet und entwickelte sich insgesamt nur 
befriedigend. Diese schwankende Entwicklung spiegelte sich auch in der Heizungskesselerzeugerbranche 
wieder.

Die im Geschäftsjahr geplanten Kennzahlen konnten trotz herausfordernder Rahmenbedingungen in den 
Exportmärkten erreicht werden. Ein insgesamt zufriedenstellender Geschäftsverlauf, insbesondere im ersten 
Halbjahr, ermöglichte ein leichtes Umsatzwachstum.
Hervorzuheben ist jedoch, dass sich die Nachfrage im Heimmarkt im zweiten Halbjahr spürbar 
abgeschwächt hat. Diese Entwicklung wirkte einer nachhaltigen Stabilisierung des Geschäftsverlaufs 
entgegen und belastete die Marktdynamik im Inland.

Lage der Gesellschaft

Vermögenslage
31.01.2026

TEUR %
31.01.2025

TEUR %
+/-

TEUR %

kurzfristiges Umlaufvermögen
Vorräte 56.890 30,2 82.871 35,7 -25.981 -31,4
Lieferforderungen 17.870 9,5 21.556 9,3 -3.686 -17,1
sonstige Forderungen 1.416 0,8 1.236 0,5 180 14,6
flüssige Mittel 42.703 22,7 40.205 17,3 2.499 6,2
Rechnungsabgrenzungsposten 538 0,3 452 0,2 85 18,9

119.417 63,3 146.320 62,9 -26.903 -18,4
kurzfristiges Fremdkapital

kurzfristige Rückstellungen 34.205 18,1 30.103 13,0 4.102 13,6
Lieferverbindlichkeiten 2.222 1,2 1.883 0,8 339 18,0
sonstige Verbindlichkeiten 2.037 1,1 1.789 0,8 248 13,9

38.464 20,4 33775 14,5 4.689 13,9

Working Capital
(Netto-Umlaufvermögen) 80.952 42,9 112.544 48,4 -31.592 -28,1
Anlagevermögen

Immaterielles Vermögen 19.109 10,1 24.271 10,4 -5.162 -21,3
Sachanlagen 46.729 24,8 48.779 21,0 -2.051 -4,2
Finanzanlagen 520 0,3 10.364 4,5 -9.844 -95,0

66.358 35,2 83.414 35,9 -17.056 -20,5
langfristiges Umlaufvermögen

sonstige Forderungen 30 0,0 30 0,0 1 2,7
Aktive latente Steuern 2.738 1,5 2.711 1,2 27 1,0

2.768 1,5 2.740 1,2 28 1,0
langfristiges Fremdkapital

langfristige Rückstellungen 6.549 3,5 5.410 2,3 1.139 21,1

Reinvermögen (Eigenkapital) 143.530 76,1 193.290 83,1 -49760 -25,7
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Geldflussrechnung

Netto-Geldfluss aus der laufenden Geschäftstätigkeit

Netto-Geldfluss aus der Investitionstätigkeit

Lagebericht

2025/2026
TEUR

2024/2025
TEUR

95.453 43.295

12.045 -2.088

Netto-Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit -105.000 -80.000

Ertragslage
2025/2026

TEUR
2024/2025

TEUR
+/-

TEUR

Rohertrag I 126.908 119.931 6.977

Personalaufwand -27.938 -26.588 — _ -1.350

Rohertrag II 98.970 93.343 5.627

sonstige betriebliche Erträge 761 1.248 -488

sonstige betriebliche Aufwendungen -22.914 -22.438 -476

Finanzerträge 4.056 3.292 764

Ergebnis vor Zinsen, Steuern und
Abschreibungen (EBITDA) 80.873 75.446 5.427

Abschreibungen -9.167 -9.240 74

Abschreibungen aus Finanzanlagen 
und Wertpapieren des 
Umlaufvermögens 0 223 -223

Ergebnis vor Zinsen und Steuern 
(EBIT) 71.706 66.429 5.277

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 0 0

Ergebnis vor Steuern (ЕВТ) 71.706 66.429 5.277

Steuern vom Einkommen -16.432 -15.604 -828

Jah resü berschuss 55.274 50.825 4.449

Rentabilitätskennzahlen

2025/2026 2024/2025 2023/2024

Eigenkapitalrentabilität in %: EGT x 100
0 Eigenkapital 42,58 % 32,00 % 34,23 %

Gesamtkapitalrentabilität ín %: (EGT + FK-Zinsen) x 100 
0 Gesamtkapital 30,90 % 23,82 % 26,79 %

Unser Unternehmen führte im abgelaufenen Geschäftsjahr Investitionen in der Höhe von € 1 .955.1 94,78 
(Vorjahre 5.980.055,16) durch. Die Anzahl der Mitarbeiter hat sich verringert. Im abgelaufenen 
Geschäftsjahr betrug der durchschnittliche Personalaufwand je Mitarbeiter € 79.144,98 (Vorjahr € 73.650,62).
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Voraussichtliche Entwicklung der Gesellschaft

Aufgrund der schwankenden Energiepreise, der volatilen Rahmenbedingungen bei Marktanreizen sowie der 
politischen Unsicherheiten im Bereich erneuerbarer Energien und Nachhaltigkeit in ganz Europa ist 
mittelfristig mit fallenden Umsätzen und sinkenden Spannen zu rechnen.

Die allgemeine Konjunktur zeigt sich derzeit zurückhaltend. Das Wirtschaftswachstum bleibt hinter den 
Erwartungen, Investitionen und Konsum zeigen nur geringe Dynamik, und die wirtschaftliche Entwicklung in 
Österreich und Europa ist durch Unsicherheiten geprägt.

Die Gesellschaft berücksichtigt laufend mögliche Risiken und trifft entsprechende Vorsorgemaßnahmen. 
Mit einem aktiven Debitorenmanagement wird dem Ausfall von Kundenforderungen begegnet. Dank einer 
soliden Eigenkapitalausstattung bestehen weder Liquiditäts- noch Zinsrisiken. Durch intensive 
Marktbearbeitung wird dem Absatzrisiko entgegengewirkt, Materialbeschaffungsrisiken werden durch 
langfristige Lieferantenverträge gemindert und beim Personalrisiko setzt das Unternehmen auf soziale 
Einrichtungen und Maßnahmen zur Mitarbeiterbindung.

Aufgrund der geopolitischen Krisen sowie der politischen Entwicklungen in der EU und in Österreich ist damit 
zu rechnen, dass die erhöhte Inflation länger bestehen bleibt. Zudem könnte der anhaltende Konflikt im 
Nahen Osten zu weiteren Verwerfungen auf den Energiemärkten führen. Derzeit lässt sich noch nicht 
abschätzen, ob und in welchem Umfang diese Effekte nachhaltig die Nachfrage oder das Geschäftsergebnis 
beeinflussen werden.

Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren

Sowohl wegen der umfangreichen Entwicklungs- und Forschungstätigkeit als auch aufgrund des 
anspruchsvollen Produktions- und Aftersalesprozesses ist qualifiziertes Personal für das Unternehmen eine 
wesentliche Voraussetzung, um sich am Markt behaupten zu können. Daher wird ein besonderes 
Augenmerk auf die Aus- und Weiterbildung der Arbeitnehmer gelegt. Zu den Maßnahmen zählen neben 
gezielten Schulungen und Trainings auch Benefits wie ein Betriebsrestaurant, flexible Arbeitszeitmodelle, 
Gesundheitsangebote und Programme zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

Im Hinblick auf die Umweltbelange verursacht der Verbrauch von Energie, Wasser und anderen Ressourcen 
zur Erstellung der Betriebsleistung keine besondere Umweltbelastung. Ergänzend dazu setzt das 
Unternehmen auf eine Photovoltaikanlage zur Nutzung erneuerbarer Energien. Darüber hinaus engagiert 
sich das Unternehmen allgemein für Umweltbelange, beispielsweise durch Maßnahmen zur 
Ressourcenschonung, Abfallvermeidung und Förderung nachhaltiger Produktionsprozesse.

Forschung und Entwicklung

Laufende Forschung und Entwicklung sind für das Unternehmen von zentraler Bedeutung, um auch in 
Zukunft eine führende Position am Markt einnehmen zu können. Durch kontinuierliche Innovationen, die 
Entwicklung neuer Technologien und die Optimierung bestehender Produkte sichert das Unternehmen seine 
Wettbewerbsfähigkeit. Besonderer Wert wird dabei auf praxisnahe Lösungen gelegt, die den Anforderungen 
der Kunden entsprechen und gleichzeitig höchste Qualitätsstandards erfüllen.

Das Unternehmen investiert kontinuierlich in die Erforschung nachhaltiger Energielösungen. Ziel ist es, 
sowohl die Leistungsfähigkeit der Produkte zu steigern als auch den ökologischen Fußabdruck zu 
reduzieren. Auf diese Weise trägt die Forschung und Entwicklung nicht nur zur Marktführerschaft bei, 
sondern unterstützt auch die langfristige Nachhaltigkeitsstrategie des Unternehmens.
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Finanzinstrumente

Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden keine derivaten Finanzinstrumente eingesetzt.

Bestehende Zweigniederlassungen

Es bestehen keine Zweigniederlassungen.

Hofkirchen, am 23.06.2026

Dipl. Ing. Ferdinand Tischler Florian Minihuber
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